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Maßnahmenprogramm 
Nachhaltigkeit

„Bis 2020 sind möglichst 50% der Textilien
(ausgenommen Sondertextilien)

nach ökologischen und sozialen Kriterien zu beschaffen
(z.B. nach Kriterien des Umweltzeichens
Blauer Engel, dem EU-Umweltzeichen

oder Global Organic Textile Standard (GOTS)).

Im Jahr 2015 soll hierzu durch die Expertengruppe Standards
und die Unterarbeitsgruppe Sozialstandards

der Allianz für nachhaltige Beschaffung
ein Stufenplan zur Umsetzung erarbeitet werden.“

Staatssekretärsausschuss für nachhaltige Entwicklung (2015):
Nachhaltigkeit konkret im Verwaltungshandeln umsetzen –
Maßnahmenprogramm Nachhaltigkeit. Beschluss vom 30. März 2015, S.11.



Stufenplan für eine Nachhaltige 
Textilbeschaffung der Bundesverwaltung

 Adressierte Akteure: Textilbündnis, 
Führungsebene Ministerien, Beschaffung, Textilbranche u.a.

 Übergreifende Ziele:

o Kommunikation zwischen Ressorts und mit der Branche

o Textil-Vergaben gemäß Nachhaltigkeitskriterien durchführen

o Monitoring abgeschlossener Verträge

o Erarbeitung eines „Code of Conduct“

 Begleitende Forschung und Entwicklung, u.a.

Machbarkeitsstudie „Innovative Textil-

Rücknahme- und Leasingsysteme

bei den Bedarfsträgern des Bundes

Prüfung der Etablierung

von Marktdialogen





2.1 Designkonzepte

↑ Rezyklatanteil, Einsatz
wiederholt rezyklierbarer Textilfasern

Akteurskooperation im Produktlebensweg:
Umsetzung kreislauffähiger Designkonzepte, 
Rückkopplung ins Produktdesign

Validierung der Designkonzepte in konkreten 
Anwendungsfällen: Dienstkleidung

2.3 Kreislaufschließung durch
digitale Technologien

Intelligente Nachverfolgung & Rückführung 
von Produkten und Komponenten

Stoffstromverfolgung am Produkt-Lebensende

Textile Kreislaufführung ↑ Level des 
konvention. mechanischen Textilrecyclings

6

DiTex-Ziele
im Kontext der Förderschwerpunkte 2.1 / 2.3

Innovative „Closed loop“-Recyclinglösungen für eingesetzte Faserrohstoffe

über das Level des konventionellen mechanischen Textilrecyclings hinaus

DiTex-Innovation / Projektziel



2.2 Innovative Geschäftsmodelle

Entwicklung neuer Kooperationsformen
zur Umsetzung einer ressourcen-effizienten Kreislaufwirtschaft, 
insbesondere unter Nutzung der Möglichkeiten der Digitalisierung

Umgang mit Barrieren bzgl. Nutzung von Textilien aus RC-Materialien 
und Dienstkleidung im Miet-/Leasingmodell

7

DiTex-Ziele
im Kontext des Förderschwerpunkts 2.2

Markterweiterung des Mietwäschemodells,

im Idealfall Leapfrogging direkt vom Kauf zu Mietwäsche aus RC-Materialien 

DiTex-Innovation / Projektziel



8

Denkansatz



DiTex-Projektstruktur
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2020

2021

AP 1.1
Status
Quo-Beschreibung

AP 1.3
Zwischen-
untersuchung

AP 4.2
Schluss-
untersuchung

AP 3.2 Beratung + Entscheidungsprozess

AP 4.1 Pilotierung/
Geschäftsmodell-Erprobung

AP 3.1 Zwischenfazit I 

AP 4.3 Zwischenfazit II 

Empfehlungen für / Auswahl des Textils für die Pilotierung

Produktspezifizierung 
für Pilotierung

Produzieren

Qualitätstests
inkl. Tragekomfort

Ausliefern

Nutzen / Tragen

Zurückgeben, Waschen, Reparieren

2022

Anwendungsfälle Analysen & AbschätzungenMarktdialoge

AP 5.2
Beschreibung
Geschäftsmodell

AP 5.3
Aufbereitung
Materialpool

AP 2 Dialogprozesse

Produktanforderungen
& Nutzererwartungen

Recycling-Kapazitäten,
-Qualitäten & Knowhow

Distribution & 
Vertrags-

gestaltung

Marktpotenzial & 
Versorgungssicherheit

Reflexion und Auswertungen

Nachhaltigkeits-
Zertifizierung

AP 1.2 Partizipatives Produktdesign für hochwertiges Textilrecycling

Identifizieren Konzipieren Produzieren

Qualitätstests

Upscale

Optimieren

AP 5.1 Resümee: Aufwand/Nutzen, Erfolgschancen, Beitrag Ressourcenschonung, 
Übertragbarkeit, fördernde/hemmende Rahmenbedingungen

Vertrags-
gestaltung



Ergebnisse / Produkte

 Pilot-Textilien 

Hemd/Hose                        und Bettwäsche

 Materialpool:

o Technische Produktblätter kreislauffähige Textillinien

o Qualitätsstandards für Miettextilien aus Recyclingmaterial 

o Geschäftsmodell-Charakteristik für zirkuläre B2B-Textilwirtschaft

 Digitales Informationsmanagement für textile Kreislaufführung

 Dokumentierte Analyseergebnisse:

o Labordaten

o Übersichtsökobilanzen

o Prozess- und Akteursanalyse

 Analyseberichte, Diskussionspapiere, Konferenzbeiträge, ÖK, Abschlussbericht usw. 10



www.ditex-kreislaufwirtschaft.de

Vielen Dank.

Ria Müller
Institut für ökologische Wirtschaftsforschung

ria.mueller@ioew.de

10. Dezember 2019


